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beckerhoerakustik.de FIYL

Bonn-Bad Godesberg 
Alte Bahnhofstr. 16, Tel.: 02 28/3 50 27 76, Mo – Fr 9 – 18 Uhr, Sa 9 – 14 Uhr 
P Kundenparkplätze am Zusatz eingang Hubertinumshof 11.

Mit BECKER Bad Godesberg wieder besser hören und verstehen.

TOP Karrierechancen bei BECKER!
Nach einer Studie des Institut für Management- und Wirtschaftsforschung (IMWF). 

Unterstützung für unser Team: Wir suchen  
eine Empfangskraft (m/w/d) in Vollzeit/Teilzeit.
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Ausstellung im Haus an der Redoute
Uta Mathias - „GeBilde“

Haus an der RedouteHaus an der RedouteHaus an der RedouteHaus an der RedouteHaus an der Redoute Bericht auf Seite 7Bericht auf Seite 7Bericht auf Seite 7Bericht auf Seite 7Bericht auf Seite 7
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Veranstaltungen der Firma BECKER Hörakustik
Anzeige

BECKER-Team in Bonn-Bad Godesberg freut sich auf Ihren Besuch!BECKER-Team in Bonn-Bad Godesberg freut sich auf Ihren Besuch!BECKER-Team in Bonn-Bad Godesberg freut sich auf Ihren Besuch!BECKER-Team in Bonn-Bad Godesberg freut sich auf Ihren Besuch!BECKER-Team in Bonn-Bad Godesberg freut sich auf Ihren Besuch!

20 Jahre BECKER Hörakustik
in Bonn-Bad Godesberg - seit
zwei Jahrzehnten setzt sich
das BECKER-Team mit Kopf
und Herz dafür ein, dass die
Menschen in und um Bonn-
Bad Godesberg gut hören und
(sich) verstehen. Dies gelingt
uns heutzutage, dank der
technischen Entwicklung, bes-
ser denn je.
Alle Veranstaltungen sind kos-
tenfrei im Rahmen der ganz-
heitlichen Kundenbetreuung
von BECKER Hörakustik. Es
wird um telefonische Anmel-
dung unter 0228/3502776
oder per E-Mail an bad-god
esberg@beckerhoerakustik.de
gebeten.
Die Einwahldaten mit Link zu
Veranstaltungen per Vide-
ochat sind auf der Homepage
von BECKER Hörakustik ab-
rufbar.
Kostenfreie Kundenparkplät-
ze sind am rückwärtigen Zu-
satzeingang, am Hubertin-
umshof 11, vorhanden. Infor-
mationen zu Veranstaltungen
und Angeboten sind immer
aktuell auf der Homepage zu
finden.
Audiotherapie in der Praxis:Audiotherapie in der Praxis:Audiotherapie in der Praxis:Audiotherapie in der Praxis:Audiotherapie in der Praxis:
Smartphone und Smartphone und Smartphone und Smartphone und Smartphone und Apps - NeueApps - NeueApps - NeueApps - NeueApps - Neue
MöglichkMöglichkMöglichkMöglichkMöglichkeiten moderner Höreiten moderner Höreiten moderner Höreiten moderner Höreiten moderner Hör-----
systemesystemesystemesystemesysteme
Dienstag, 18. Oktober, 15 Uhr
Referent:
Carlotta Kuhlmann / Michael
König, BECKER-Hörakustiker
Ort: Seminarraum,
BECKER Hörakustik,
Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg
Hersteller im Gespräch - NeueHersteller im Gespräch - NeueHersteller im Gespräch - NeueHersteller im Gespräch - NeueHersteller im Gespräch - Neue
Möglichkeiten in der Hörge-Möglichkeiten in der Hörge-Möglichkeiten in der Hörge-Möglichkeiten in der Hörge-Möglichkeiten in der Hörge-
räteversorgung mit Phonak -räteversorgung mit Phonak -räteversorgung mit Phonak -räteversorgung mit Phonak -räteversorgung mit Phonak -
als als als als als VVVVVideochat per Zoom-Mee-ideochat per Zoom-Mee-ideochat per Zoom-Mee-ideochat per Zoom-Mee-ideochat per Zoom-Mee-
tingtingtingtingting
Mittwoch, 19. Oktober, 17 Uhr
Referentin: Nadine Hecker,
Audiologische Trainerin der
Fa. Phonak
Einwahldaten auf der Home-
page von BECKER Hörakustik,
www.beckerhoerakustik.de
HörtrHörtrHörtrHörtrHörtraining unter aining unter aining unter aining unter aining unter Anleitung -Anleitung -Anleitung -Anleitung -Anleitung -
als als als als als VVVVVideochat per Zoom-Mee-ideochat per Zoom-Mee-ideochat per Zoom-Mee-ideochat per Zoom-Mee-ideochat per Zoom-Mee-
tingtingtingtingting
Mittwoch, 19. Oktober, 10 Uhr
Referentin: Patricia Lista, Au-

diotherapeutin, DSB
Einwahldaten auf der Homepa-
ge von BECKER Hörakustik,
www.beckerhoerakustik.de
Führende CI-Hersteller im Ge-Führende CI-Hersteller im Ge-Führende CI-Hersteller im Ge-Führende CI-Hersteller im Ge-Führende CI-Hersteller im Ge-
spräch:spräch:spräch:spräch:spräch:     WWWWWenn Hörgeräte nichtenn Hörgeräte nichtenn Hörgeräte nichtenn Hörgeräte nichtenn Hörgeräte nicht
mehr ausreichen - als mehr ausreichen - als mehr ausreichen - als mehr ausreichen - als mehr ausreichen - als VVVVVideochatideochatideochatideochatideochat
per Zoom-Meetingper Zoom-Meetingper Zoom-Meetingper Zoom-Meetingper Zoom-Meeting
Donnerstag, 20. Oktober, 17 Uhr
Referentin: Sarah Maaßen,
Fa. Cochlear
Einwahldaten auf der Homepa-
ge von BECKER Hörakustik,
www.beckerhoerakustik.de
Audiometrie-Schulung für me-Audiometrie-Schulung für me-Audiometrie-Schulung für me-Audiometrie-Schulung für me-Audiometrie-Schulung für me-
dizinische Fach-Anwenderdizinische Fach-Anwenderdizinische Fach-Anwenderdizinische Fach-Anwenderdizinische Fach-Anwender
Mittwoch, 26. Oktober, 15 Uhr
Referenten:
Dan Hilgert-Becker,
BECKER-Hörakustikmeister
TRITTRITTRITTRITTRITON HörtrON HörtrON HörtrON HörtrON Hörtraining im Faining im Faining im Faining im Faining im Fachge-achge-achge-achge-achge-
schäftschäftschäftschäftschäft
Da wir momentan coronabe-
dingt den TRITON-Workshop
nicht wie gewohnt in der Grup-
pe durchführen können, bieten
wir gerne Einzeltermine im
Fachgeschäft in Bonn-Bad Go-
desberg an. Kontaktieren Sie
hierzu bitte Ihren betreuenden
Akustiker.
Hörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus der
Ferne, bequem von ZuhauseFerne, bequem von ZuhauseFerne, bequem von ZuhauseFerne, bequem von ZuhauseFerne, bequem von Zuhause
oder der oder der oder der oder der oder der Arbeit ausArbeit ausArbeit ausArbeit ausArbeit aus
Moderne Hörsysteme bieten die
Möglichkeit, aus der Ferne an-

gepasst zu werden.
Kommen Sie gerne auf uns zu -
beraten Sie ausführlich!
KKKKKommen Sie ins BECKER-Tommen Sie ins BECKER-Tommen Sie ins BECKER-Tommen Sie ins BECKER-Tommen Sie ins BECKER-Team!eam!eam!eam!eam!
Stetig wachsendes Familienun-
ternehmen bietet innovative
Arbeits- und Ausbildungsplät-
ze an Hörvergnügen durch Maß-
arbeit, das ist die Aufgabe, die
sich das BECKER-Team in Bonn-
Bad Godesberg seit mehr als
20 Jahren stellt.
Betritt man das BECKER-Fach-
geschäft in der Alten Bahnhof-
straße 16 spürt man sofort: Hier
gilt große Wertschätzung, an-
genehmes Miteinander im
Team und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit.
Darum ist es auch nicht ver-
wunderlich, dass viele der elf
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter schon sehr lange, alle
Hörakustiker sogar schon
seit ihrer Ausbildung, hier tätig
sind.
Sie alle schätzen besonders die
innovativen Arbeitsplätze mit
spannenden Arbeitsfeldern, in-
dividuelle Entwicklungs- und
Karrierechancen und den hohen
Grad an Selbständigkeit.
Außerdem lassen sich Fami-
lie und Beruf flexibel vereinba-
ren.
„Bei BECKER können wir inno-

vative Ideen kompetent und
zügig umsetzen, außerdem
gibt es für uns enorm viele
For t -b i ldungsmögl ichke i ten
und einen aktiven Austausch
miteinander, so dass wir alle
immer auf dem neuesten tech-
nischen wie handwerklichen
Stand sind“, bringt es einer
der Hörakustiker und Hör-Im-
plantat-Spezialisten auf den
Punkt.
Wichtig für das BECKER-Team
ist auch, dass die Versorgung
ihrer Kunden nicht mit dem
Kauf eines Hörgerätes endet,
sondern dass viele Veran-
staltungen im Rahmen der
ganzheitlichen Kundenbetreu-
ung angeboten werden, wie
Expertenvorträge, Hörtraining,
CI-Hörtreffs, Audiotherapie.
Aktuell sucht das BECKER-
Team in Bonn-Bad Godesberg
Verstärkung, z. B. Hörakus-
tikmeister, Hörakustiker, Emp-
fangskraft und Auszubildende
zum Hörakustiker, denen
zukunftsorientierte Arbeits-
und Ausbildungsplätze gebo-
ten werden. Informationen
dazu im Fachgeschäft, gerne
telefonisch unter
0228/3502776 oder auf der
Homepage
www.beckerhoerakustik.de
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Einfach genial - die neuen Türsysteme in der Küche

Neue Möglichkeiten bei der Raumplanung: Einladende U-förmig angeordnete Wohnküche mit einer prakti-Neue Möglichkeiten bei der Raumplanung: Einladende U-förmig angeordnete Wohnküche mit einer prakti-Neue Möglichkeiten bei der Raumplanung: Einladende U-förmig angeordnete Wohnküche mit einer prakti-Neue Möglichkeiten bei der Raumplanung: Einladende U-förmig angeordnete Wohnküche mit einer prakti-Neue Möglichkeiten bei der Raumplanung: Einladende U-förmig angeordnete Wohnküche mit einer prakti-
schen Durchgangstür in Schrankoptik, durch die man in den angeschlossenen und diskret verborgenenschen Durchgangstür in Schrankoptik, durch die man in den angeschlossenen und diskret verborgenenschen Durchgangstür in Schrankoptik, durch die man in den angeschlossenen und diskret verborgenenschen Durchgangstür in Schrankoptik, durch die man in den angeschlossenen und diskret verborgenenschen Durchgangstür in Schrankoptik, durch die man in den angeschlossenen und diskret verborgenen
Hauswirtschaftsraum gelangt - das Ganze in Kombination mit zwei Hochschränken. Foto: AMKHauswirtschaftsraum gelangt - das Ganze in Kombination mit zwei Hochschränken. Foto: AMKHauswirtschaftsraum gelangt - das Ganze in Kombination mit zwei Hochschränken. Foto: AMKHauswirtschaftsraum gelangt - das Ganze in Kombination mit zwei Hochschränken. Foto: AMKHauswirtschaftsraum gelangt - das Ganze in Kombination mit zwei Hochschränken. Foto: AMK

Wie sich Grundflächen bestmög-
lich, effektiv und multifunktional
nutzen lassen, um aus dem vor-
gegebenen Raum so viel wie mög-
lich herausholen, das zeigen
(Wohn)Küchen mit angrenzenden
sowie unsichtbar integrierten
Stauraumerweiterungen. Ein wich-
tiges Gestaltungsmittel hierfür
sind clevere Türsysteme und in-
novative Beschläge. Dahinter
lässt sich ganz viel unterbringen,
top verstauen und auch bevorra-
ten. Die neuen Multitalente kön-
nen jedoch noch sehr viel mehr.
„Wir benutzen sie jeden Tag, ohne
darüber nachzudenken. Und doch
sind sie in unserem Leben absolut
unverzichtbar - Türen jeglicher Art,
Funktion und Größe, Türen in öf-
fentliche und private Lebensräu-
me“, sagt Volker Irle, Geschäfts-
führer der AMK - Arbeitsgemein-
schaft Die Moderne Küche e.V.
So auch in einer Wohnküche, in
der viele schöne Aktivitäten statt-
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Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Eine begehbare Vorratskammer als repräsentatives Raum-in-Raum-Konzept und Verbindung zwischenEine begehbare Vorratskammer als repräsentatives Raum-in-Raum-Konzept und Verbindung zwischenEine begehbare Vorratskammer als repräsentatives Raum-in-Raum-Konzept und Verbindung zwischenEine begehbare Vorratskammer als repräsentatives Raum-in-Raum-Konzept und Verbindung zwischenEine begehbare Vorratskammer als repräsentatives Raum-in-Raum-Konzept und Verbindung zwischen
Kochen, Essen & Entspannen. Der Innenraum des Kubus lässt sich individuell mit Schränken, Auszügen,Kochen, Essen & Entspannen. Der Innenraum des Kubus lässt sich individuell mit Schränken, Auszügen,Kochen, Essen & Entspannen. Der Innenraum des Kubus lässt sich individuell mit Schränken, Auszügen,Kochen, Essen & Entspannen. Der Innenraum des Kubus lässt sich individuell mit Schränken, Auszügen,Kochen, Essen & Entspannen. Der Innenraum des Kubus lässt sich individuell mit Schränken, Auszügen,
Schubfächern und Regalen ausstatten - z. B. zum Lagern edler Spirituosen. Foto: AMKSchubfächern und Regalen ausstatten - z. B. zum Lagern edler Spirituosen. Foto: AMKSchubfächern und Regalen ausstatten - z. B. zum Lagern edler Spirituosen. Foto: AMKSchubfächern und Regalen ausstatten - z. B. zum Lagern edler Spirituosen. Foto: AMKSchubfächern und Regalen ausstatten - z. B. zum Lagern edler Spirituosen. Foto: AMK

finden wie das Bevorraten lecke-
rer Lebensmittel und Getränke,
Kochen, Essen, Wohnen und Le-
ben. Genuss, Austausch, Kommu-
nikation und Geselligkeit.
Neuerdings für viele Berufstätige
auch ein regelmäßiges Arbeiten
von zuhause aus. „Gleichzeitig
stellen wir auch eine zunehmen-

de Nachfrage nach einem schnell
und direkt zugänglichen, jedoch
unsichtbar integrierten Hauswirt-
schaftsbereich oder zusätzlichen
Vorratsraum fest“, so Volker Irle.
In einer Küche ist jedes noch so
kleine Detail perfekt durchdacht
und hoch funktional. So auch bei
den neuen, intelligenten Türsys-

temen und Beschlägen, die op-
tisch wie funktional vielfältige
Aufgaben übernehmen und jedem
Grundriss und Käuferanspruch
gerecht werden: Angefangen bei
traditionellen Schranktüren bis
hin zu Sonderausführungen wie
den neuen Durchgangstüren, Falt-
türen, Schiebe- bzw. Gleittüren
und Pocketdoors (Einschubtüren).
Diese innovativen Türsysteme er-
öffnen viele planerische Möglich-
keiten. So sind sie beispielsweise
ein beliebtes Stilmittel zur Struk-
turierung und Neugestaltung von
Räumen, um dort verschiedene
Lebens-, Wohn- und Arbeitsberei-
che geschickt voneinander abzu-
grenzen. Auch, um sie auf Wunsch
sogar gänzlich unsichtbar zu ma-
chen - auf eine geradezu geniale
Weise.
Ein Beispiel hierfür sind die neu-
en Durchgangstüren - als verbin-
dendes Element zwischen zwei
Räumen oder für Raum-in-Raum-
Konzepte. Kombiniert mit Hoch-
schränken ergeben sich ganz neue
Planungsoptionen. Zudem ermög-
lichen diese Durchgangstüren di-
rekte, kurze Wege von der Wohn-
küche in angrenzende, verwand-
te Bereiche wie einen verborge-
nen Hauswirtschaftsraum, Vor-
rats- & Abstellraum oder Homeof-
fice-Bereich. Das Raffinierte
dabei: Die Durchgangstüren, ob
mit oder ohne Griff, sind als sol-
che absolut nicht zu erkennen, da
sie in dergleichen Frontausfüh-

rung wie die Hochschränke in der
Wohnküche sind plus einem farb-
lich angepassten Sockel. Bei griff-
losen Planungen öffnen und schlie-
ßen sie sich geräuschlos mithilfe
einer Öffnungsunterstützung und
integrierten Dämpfung.
Schiebetür- bzw. Gleittürsysteme
bieten interessante Alternativen.
Beim Öffnen verschwinden sie
entweder platzsparend in der
Wand oder gleiten dank eines
dezenten Schienensystems schwe-
beleicht daran entlang.
Insbesondere kleine Räume profi-
tieren von solchen Lösungen, da
keine Grundfläche für aufschwin-
gende Türen freigehalten werden
muss. Oder wenn z. B. ein separa-
ter Homeoffice- oder Laundry-Be-
reich in einer Ecke oder Nische in
die Wohnküche integriert werden
soll. In Kombination mit Hoch-
schränken und/oder Regalsyste-
men ergeben sich weitere schicke,
architektonische Lösungen: wenn
beispielsweise ein paar imposan-
te, großformatige Gleittüren so fle-
xibel ver- und übereinander ge-
schoben werden, dass bestimmte
Schrank- & Regalbereiche offen,
andere dagegen geschlossen oder
nur zum Teil einsehbar sind.
Raffinierte Gestaltungs- und Aus-
stattungsmöglichkeiten ergeben
sich auch mit Pocketsystemen,
versenkbare Einschubtüren (Po-
cketdoors) mit integrierter Tech-
nik - alles verpackt in einem ei-
genen schmalen Korpus, der sich
nahtlos zwischen andere Korpus-
se einfügt. Hinter diesen Einschie-
betürsystemen lassen sich einzel-
ne Schrankinhalte verbergen, auf
Wunsch eine ganze Küchenzeile
und vieles mehr wie z. B. ein in
die Küche integriertes Wäsche-
pflegecenter, eine Hausbar oder
ein Telearbeitsplatz. Die grifflo-
sen Pocketdoors öffnen und
schließen sich leichtgängig dank
integrierter Öffnungsunterstüt-
zung. Sanftes Antippen genügt, um
sie komplett im Pocketschrank
verschwinden zu lassen. Was den
Blicken zuvor verborgen war, ist
jetzt bequem zugänglich. Zum
Schließen einfach kurz auf die Tür
drücken, die daraufhin aus dem
Pocketschrank ausgeworfen wird
und schon kann der Arbeitsbe-
reich wieder hinter eleganten ge-
schlossenen Möbelfronten ver-
steckt werden.
Individuelle, variantenreiche offe-
ne sowie geschlossene Frontde-
signs in der Küche sowie in ande-
ren Wohn- und Arbeitsbereichen
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Mit Pocketsystemen lassen sich im Nu ganze Küchenzeilen und Wohnbereiche komplett verbergen. DieMit Pocketsystemen lassen sich im Nu ganze Küchenzeilen und Wohnbereiche komplett verbergen. DieMit Pocketsystemen lassen sich im Nu ganze Küchenzeilen und Wohnbereiche komplett verbergen. DieMit Pocketsystemen lassen sich im Nu ganze Küchenzeilen und Wohnbereiche komplett verbergen. DieMit Pocketsystemen lassen sich im Nu ganze Küchenzeilen und Wohnbereiche komplett verbergen. Die
durchdachten Schranklösungen gibt es als Einzel- und Doppeltüranwendung sowie in verschiedenen Höhen.durchdachten Schranklösungen gibt es als Einzel- und Doppeltüranwendung sowie in verschiedenen Höhen.durchdachten Schranklösungen gibt es als Einzel- und Doppeltüranwendung sowie in verschiedenen Höhen.durchdachten Schranklösungen gibt es als Einzel- und Doppeltüranwendung sowie in verschiedenen Höhen.durchdachten Schranklösungen gibt es als Einzel- und Doppeltüranwendung sowie in verschiedenen Höhen.
Sie sind auch mit unterschiedlichen Sockelvarianten realisierbar. Foto: AMKSie sind auch mit unterschiedlichen Sockelvarianten realisierbar. Foto: AMKSie sind auch mit unterschiedlichen Sockelvarianten realisierbar. Foto: AMKSie sind auch mit unterschiedlichen Sockelvarianten realisierbar. Foto: AMKSie sind auch mit unterschiedlichen Sockelvarianten realisierbar. Foto: AMK

ermöglichen auch Falttürsysteme
- z. B. Schrankfronten mit zwei
oder gar vier beweglichen Türflü-
geln, je nachdem wie breit die
Planung sein soll. Im geöffneten
Zustand nehmen die sich raffiniert
zusammenfaltenden Türen nur
wenig Platz weg.
„Gerade bei kleineren urbanen
Wohngrundrissen sind platzspa-
rende Lösungen gefragt“, sagt
Volker Irle. Hier können die neu-
en Türsysteme ihre Stärken voll
ausspielen. Das gilt ebenso für
viele weitere Lebensbereiche wie
Kinder-, Gäste- und Badezimmer,
Flure mit einer unsichtbar inte-
grierten Garderobe. Zunehmend
beliebter werden auch begehba-
re Kleiderschränke in Schlafzim-
mern hinter Durchgangs-, Falt-,
Schiebe- oder Einschubtüren.
„Da Küchenspezialisten heutzu-
tage nicht nur Traumküchen, son-
dern auch ganze Wohn- & Lebens-
räume individuell und ganzheit-
lich planen, sind sie die idealen
Gestalter neuer hybrider Wohn-
konzepte. Sie besitzen das Know-
how sowie die Erfahrung, wie fest
vorgegebene Grundrisse immer

wieder neu strukturiert werden
können. Wie sich auch kleine Räu-
me effektiv und multifunktional
ausstatten lassen. Und wie zu-

sätzliche Stauraumerweiterungen
unsichtbar darin integriert wer-
den können“, so der Geschäfts-
führer der AMK - Arbeitsgemein-

schaft Die Moderne Küche e.V.,
Fach- und Dienstleistungsverband
der gesamten Küchenbranche.
(AMK)
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Programm des Nachbarschaftstreffs Pennenfeld
Maidenheadstraße 20, 53177 Bonn
Montag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. Oktober
12 Uhr: Mittagstisch12 Uhr: Mittagstisch12 Uhr: Mittagstisch12 Uhr: Mittagstisch12 Uhr: Mittagstisch
Kostenbeitrag inklusive Nach-
tisch und Kaffee: 4 Euro. Bitte
melden Sie sich an: Schwarz-Küh-
le: 0228/22 74 24 41
Dienstag, 18. OktoberDienstag, 18. OktoberDienstag, 18. OktoberDienstag, 18. OktoberDienstag, 18. Oktober
16 bis 17 Uhr: Pennenfeld Clean16 bis 17 Uhr: Pennenfeld Clean16 bis 17 Uhr: Pennenfeld Clean16 bis 17 Uhr: Pennenfeld Clean16 bis 17 Uhr: Pennenfeld Clean
Up!Up!Up!Up!Up!
Gemeinsam sammeln wir Müll auf
und belohnen uns anschließend
dafür mit einem Kaffeeklatsch im
Freien. Greifzangen, Handschuhe
und Müllsäcke sind vorhanden
und warten auf ihren Einsatz. Tref-
fen vor dem Nachbarschafstreff
Pennenfeld, Maidenheadstraße
20. Infos unter: 0228 22 74 24 41
oder petra.martischewski@
t-online.de
Eine Kooperationsveranstaltung
des Quartiersmanagements Pen-
nenfeld und des Bürgervereins
Buntes Pennenfeld e.V.
Donnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. Oktober
17 bis 18.30 Uhr: Herzenssprech-17 bis 18.30 Uhr: Herzenssprech-17 bis 18.30 Uhr: Herzenssprech-17 bis 18.30 Uhr: Herzenssprech-17 bis 18.30 Uhr: Herzenssprech-
stundestundestundestundestunde
Das Generationennetzwerk kommt
mit seinem beliebten Dialogformat
„Herzenssprechstunden“ in den
Godesberger Süden. Diskutiert
werden die Sorgen und Probleme

der Lannesdorfer, Mehlemer und
Pennenfelder. - Was liegt den Bür-
gerinnen und Bürgern dort am Her-
zen? - Was wollen sie verbessern?
- Wofür suchen sie den Kontakt zu
Politik, Verwaltung etc.? Modera-
torin: Ebba Hagenberg-Miliu, Ver-
anstaltungsort: Quartiersmanage-
ment Lannesdorf/Obermehlem, El-
lesdorfer Straße 52, 53179 Bonn,
Kontakt: Frank Wilbertz,
0228 91 58 44 4,
info@wohnen-im-pennenfeld.de
Freitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. Oktober
10 bis 11.30 Uhr: Interkulturel-10 bis 11.30 Uhr: Interkulturel-10 bis 11.30 Uhr: Interkulturel-10 bis 11.30 Uhr: Interkulturel-10 bis 11.30 Uhr: Interkulturel-
les Frauenfrühstückles Frauenfrühstückles Frauenfrühstückles Frauenfrühstückles Frauenfrühstück
Herzliche Einladung zu unserem
interkulturellen Frauenfrühstück!
Bitte bringen Sie einen kleinen
Beitrag zum gemeinsamen bun-
ten Buffet mit. Die Veranstaltung
ist kostenlos. Keine Anmeldung
erforderlich.
15 bis 17 Uhr: Repair Café15 bis 17 Uhr: Repair Café15 bis 17 Uhr: Repair Café15 bis 17 Uhr: Repair Café15 bis 17 Uhr: Repair Café
Reparieren statt wegwerfen! In
gemütlicher Atmosphäre unter
fachkundiger Anleitung Elektro-
geräte, Möbelstücke etc. reparie-
ren. Kostenloses Angebot, Spen-
den willkommen. Anmeldung/Ter-
minvergabe: Frank Wilbertz:
0228 91 58 44 4

Mittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. Oktober
ab 10 Uhr: Kochen und Coab 10 Uhr: Kochen und Coab 10 Uhr: Kochen und Coab 10 Uhr: Kochen und Coab 10 Uhr: Kochen und Co
Wir kochen gemeinsam mit ge-
flüchteten Menschen und inter-
essierten AnwohnerInnen, denn
Kochen ist die perfekte Methode,
um neue Nachbarn und Gerichte
aus anderen Regionen kennenzu-
lernen. Beim gemeinsamen Essen
tauschen wir uns auch über ge-
sellschaftliche Themen und zum
Leben in Pennenfeld aus.
Teilnahme nur nach vorheriger An-
meldung möglich: Sabine Kern,
0228/22 74 24 42 (AB),
sabine.kern@caritas-bonn.de

Donnerstag, 27. OktoerDonnerstag, 27. OktoerDonnerstag, 27. OktoerDonnerstag, 27. OktoerDonnerstag, 27. Oktoer
15 bis 17 Uhr: Spielenachmittag15 bis 17 Uhr: Spielenachmittag15 bis 17 Uhr: Spielenachmittag15 bis 17 Uhr: Spielenachmittag15 bis 17 Uhr: Spielenachmittag
und Doppelkopf/Skat-Rundeund Doppelkopf/Skat-Rundeund Doppelkopf/Skat-Rundeund Doppelkopf/Skat-Rundeund Doppelkopf/Skat-Runde
Jede/r Interessierte ist herzlich
willkommen die Würfel mit uns
rollen und Karten fliegen zu las-
sen. Spenden willkommen. Keine
Anmeldung erforderlich.
Ständiges Ständiges Ständiges Ständiges Ständiges AngebotAngebotAngebotAngebotAngebot
SpOTS - kostenlose qualifizierte
Beratung für alle Themen, die Se-
niorinnen und Senioren betreffen.
Hausbesuche bei Bedarf möglich.
Terminvergabe nach Vereinba-
rung: Nadine Schwarz-Kühle:
0228/22 74 24 41

Informationen für CI-Träger und -Interessierte

Dan Hilgert-Becker, BECKER-Dan Hilgert-Becker, BECKER-Dan Hilgert-Becker, BECKER-Dan Hilgert-Becker, BECKER-Dan Hilgert-Becker, BECKER-
Hörakustikmeister und Vor-Hörakustikmeister und Vor-Hörakustikmeister und Vor-Hörakustikmeister und Vor-Hörakustikmeister und Vor-
standsmitglied im Bonner CI-Treffstandsmitglied im Bonner CI-Treffstandsmitglied im Bonner CI-Treffstandsmitglied im Bonner CI-Treffstandsmitglied im Bonner CI-Treff

Anzeige

Regelmäßig führt der Bonner CI-
Treff des Vereins der Schwerhö-
rigen und Ertaubten Bonn und
Rhein-Sieg-Kreis e.V. Informati-
ons-Veranstaltungen durch, die
nicht nur von den Mitgliedern
und deren Angehörigen, son-
dern auch von CI-Interessierten
gern besucht werden. Der Bon-
ner CI-Treff, der auch auf das
Engagement von BECKER Hör-
akustik zurückgeht, wird seit
langem mit dem Fachwissen der
Hörakustiker bei BECKER unter-
stützt. Ob die Vortragsveranstal-
tungen in Präsenz oder als Vide-
ochat per Zoom-Meeting statt-
finden, ist über die Homepage
des Bonner CI-Treffs zu erfah-
ren: www.ci-treff-bonn.de
Der Besuch der Veranstaltungen
ist kostenfrei.
Bei der kommenden Veranstal-
tung - Donnerstag, 20. Oktober,
um 17 Uhr referiert mit der Refe-
rentin Sarah Maaßen von der Fa.
Cochlear eine der führenden CI-

Herstellerfirmen zum Thema „Wenn
Hörgeräte nicht mehr ausreichen“.
Dann kommt oft die Versorgung mit
einem Cochlea Implantat (CI) in Fra-
ge. Bei einem CI wird der Schall in
elektrische Impulse umgewandelt,
durch die der Hörnerv in der Hör-
schnecke stimuliert wird.
Die Teilnehmer haben im An-
schluss die Möglichkeit, Fragen
zu stellen und sich mit anderen
CI-Tragenden auszutauschen.
Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
CI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören das
Leben“Leben“Leben“Leben“Leben“
Mittwoch, 19. Oktober, um 18 Uhr
Jeden dritten Mittwoch im Mo-
nat, jeweils ab 18 Uhr: 16. No-
vember, 21. Dezember
Ort: Paulaner am Kurpark, Am
Kurpark 1, 53177 Bonn
Führende CI-Hersteller im Ge-Führende CI-Hersteller im Ge-Führende CI-Hersteller im Ge-Führende CI-Hersteller im Ge-Führende CI-Hersteller im Ge-
spräch:spräch:spräch:spräch:spräch:     WWWWWenn Hörgeräte nichtenn Hörgeräte nichtenn Hörgeräte nichtenn Hörgeräte nichtenn Hörgeräte nicht
mehr ausreichen - als mehr ausreichen - als mehr ausreichen - als mehr ausreichen - als mehr ausreichen - als VVVVVideochatideochatideochatideochatideochat
per Zoom-Meetingper Zoom-Meetingper Zoom-Meetingper Zoom-Meetingper Zoom-Meeting
Donnerstag, 20. Oktober, 17 Uhr
Referentin: Sarah Maaßen,

Fa. Cochlear
Einwahldaten auf der Homepage
von BECKER Hörakustik,
www.beckerhoerakustik.de
CI-TCI-TCI-TCI-TCI-Treff für KIDS - als reff für KIDS - als reff für KIDS - als reff für KIDS - als reff für KIDS - als VVVVVideochatideochatideochatideochatideochat
per Zoom-Meetingper Zoom-Meetingper Zoom-Meetingper Zoom-Meetingper Zoom-Meeting
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12. November November November November November,,,,,
ab 14 Uhrab 14 Uhrab 14 Uhrab 14 Uhrab 14 Uhr
Ort: Seminarraum, BECKER Hör-
akustik, Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg
Weitere Infos zu den Veranstal-
tungen unter: www.ci-treff-
bonn.de.
CI-TCI-TCI-TCI-TCI-Treff mit Referentin:reff mit Referentin:reff mit Referentin:reff mit Referentin:reff mit Referentin:
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 13. 13. 13. 13. 13. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr:
Was tun, wenn Hörgeräte nicht
mehr ausreichen?
Referentin: Sarah Maaßen, Firma
Cochlear
Ort: Offene Tür Dürenstraße e.V.,
Dürenstraße 2, 53173 Bonn
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Wilfried Ring, 1. Vorsitzender;
vse-bn-rsk@arcor.de
Susanne Fülöp, 2. Vorsitzende;
E-Mail: s.fueloep@arcor.de

Bettina Rosenbaum,
erweiterter Vorstand;
E-Mail: bettina.kuepfer@gmx.de
Dan Hilgert-Becker,
erweiterter Vorstand;
E-Mail:
dhb@beckerhoerakustik.de
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Ausstellung im Haus an der Redoute
Uta Mathias - „GeBilde“

Bild „Der Seufzer“: Foto: by UtaBild „Der Seufzer“: Foto: by UtaBild „Der Seufzer“: Foto: by UtaBild „Der Seufzer“: Foto: by UtaBild „Der Seufzer“: Foto: by Uta
MathiasMathiasMathiasMathiasMathias

„GeBilde“ ist der Titel der neu-
en Ausstellung, die ab 15. Ok-
tober im „Haus an der Redou-
te, zu sehen ist.
Gezeigt werden etwa 30 Werke
der Künstlerin Uta Mathias.
„Meine Bilder sind in der Tra-
dition des neuen Verismus ge-
malt.
Sie wollen erkennbar und nach-
vollziehbar sein, sich abgren-
zen von Nachkriegsavantgar-
dismen und Ich-Spiegelung, um
manchmal einen Blick hin zu
einer anderen Welt hinter den
Fassaden aufzuzeigen.
Ich nenne sie die Welt des
Traums, der Imagination, der
Einsamkeit“, so die Künstlerin.
Die Werke sollen die Wirklich-
keit in der naturalistischen Wie-
dergabe von Details aufzeigen
ohne dabei jedoch ein reines
Abbild von Geschehenem oder
Erdachten zu sein.
Im Vordergrund steht dabei

nicht nur das offensichtlich Ab-
gebildete, sondern eigene Ge-
stalten und Mischwesen -
manchmal jedoch nichts als sie
selbst.
Die Bilder von Uta Mathias kön-
nen bis zum 6. November,
jeweils mittwochs bis sonntags
von 14 bis 18 Uhr, im „Haus an

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

der Redoute“, Kurfürstenallee
1a, Bonn - Bad Godesberg, be-
sichtigt werden. Der Eintritt ist
frei.
Für den Besuch der Ausstellung
wird von Seiten der Stadt Bonn
aktuell das Tragen einer medi-
zinischen Maske dringend emp-
fohlen.
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Energie klug eingesetzt
schont Umwelt und
Geldbeutel
Kleine Maßnahmen - große Wirkung: Mit
geringen Kosten Energie einsparen

Trennungsgruppe
für Frauen ab 50
Treffen am 25. Oktober
Die Trennung vom Partner ver-
langt, die eigene Situation neu zu
reflektieren. Trauer, Wut und Ver-
letztheit wollen ihren Raum ha-
ben.
Das Treffen bietet betroffenen
Frauen ab 50 Jahren Gelegenheit
zu gegenseitigem Kennenlernen,
zum Gespräch und Erfahrungsaus-
tausch. Die Gesprächsrunde fin-
det statt am Dienstag, 25. Okto-
ber, von 19 bis 21 Uhr, in der Fa-

milienbildungsstätte Haus der Fa-
milie, Friesenstraße 6, Bonn-Bad
Godesberg. Es gilt eine Masken-
pflicht.
Weitere Treffen finden am 22. No-
vember und am 20. Dezember, von
19 bis 21 Uhr statt.
Aufgrund aktueller Hygiene-Be-
stimmungen ist eine Anmeldung
erforderlich unter 0228 30787- 0
oder per E-Mail
sabine.cornelissen@ekir.de.

Kosten senken, Umweltschutz,
begrenzte Ressourcen: Die Grün-
de Energie zu sparen und verant-
wortungsvoll einzusetzen sind viel-
fältig. Mit wenigen Handgriffen
und kleinen Veränderungen kön-
nen Sie kostengünstig Ihren
Wohnkomfort erhöhen und Ihren
ökologischen Fußabdruck mini-
mieren.
Energie ist aus keinem unserer
Lebensbereiche wegzudenken.
Unsere gesamte Entwicklung -
vom Feuer in der Höhle bis zum
Smart Home - beruht auf Ener-
gienutzung und den zu ihrer Er-
zeugung benötigten Ressour-
cen. Es ist erstaunlich, welche
Energiemengen durch Strom-
verbrauch für Licht, zum Aufla-
den von Akkus, beim Kochen,
beim Wäsche waschen, für Mul-
timedia und Computer sowie in
Form von Gas, Öl und anderen
Brennstoffen zum Heizen zu-
sammenkommen. Insgesamt
konsumieren Privathaushalte in

Ein hoher Lebensstandard,
mehr Wohnfläche und weniger
Personen pro Haushalt sowie
immer mehr technische Beglei-
ter im Alltag sorgen dafür, dass
der Energiebedarf steigt.
Dabei ist es ganz leicht, den
eigenen Energieverbrauch und
die damit verbundenen Kosten
zu senken und gleichzeitig dem
Klima etwas Gutes zu tun. In
diesem Vortrag erfahren Sie,
wie Sie mit wenig Aufwand En-
ergie sparen können.
Bevor Sie jedoch mit konkreten
Maßnahmen beginnen: Kontrol-
lieren Sie Ihren Verbrauch!
Kostenloser Vortrag von Stephan
Herpertz, Energieberater VZ NRW
am Dienstag, 18. Oktober um
16 Uhr im AWO Nachbarschafts-
zentrum
Frankengraben 26
53175 Bonn
0228 / 31 33 41
nachbarschaftszentrum@awo-
badgodesberg.de

Deutschland mehr
als ein Viertel des
Jahresenergiever-
brauchs.
Dieser Energiehun-
ger ist nur schwer
durch einen ver-
besserten energe-
tischen Standard
bei Neubauten und
sanierte Altbauten
aufzufangen.

Jetzt Termin vereinbaren
0228 - 46 69 89

Handwerks-Qualität,
lokal & günstig!

GLASDACH
inkl. SONNENSCHUTZ

2:1 HEIMVORTEIL2:1 HEIMVORTEIL

Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
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Seniorenbetreuung und Pflege zuhause -
auch in Corona Zeiten

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

„Pflegebedürftigkeit“ muss nicht
so schlimm sein, wie wir oft be-
fürchten. Denn selbst wenn häus-
liche Hilfe und Pflege benötigt
wird, ist sie gerade in der Regi-
on Köln-Bonn zum Greifen nah.
So stehen seit 10 Jahren die Pfle-Pfle-Pfle-Pfle-Pfle-
gehelden Köln-Bonngehelden Köln-Bonngehelden Köln-Bonngehelden Köln-Bonngehelden Köln-Bonn für eine für-
sorgliche Betreuung hier in der
Region, bestätigt durch viele po-
sitive Rückmeldungen zahlrei-
cher Betreuter. Dr. Wolfgang
Straub, Inhaber der Unterneh-
mung ist seit über 25 Jahren im
Gesundheitswesen tätig und
weiß, worauf es in der Gesund-
heitspflege ankommt.
„Das ist eine ganz außerordent-
liche Vertrauenssache“, erklärt
der sympathische Experte, …da
muss die Chemie zwischen
Betreuer*innen und Betreutem
stimmen“.
Das Konzept überzeugt, selbstDas Konzept überzeugt, selbstDas Konzept überzeugt, selbstDas Konzept überzeugt, selbstDas Konzept überzeugt, selbst
in Krisenzeitenin Krisenzeitenin Krisenzeitenin Krisenzeitenin Krisenzeiten
Beides sind für Dr. Straub keine
leeren Worthülsen. Da alle Pfle-
gekräfte legal Beschäftigte sind,
werden sie mittlerweile in er-
heblichen Umfang in Osteuropa
geimpft und alle sind getestet,
falls gewünscht.
Alle Betreuer*innen werden nach
deutschem Mindestlohngesetz
entlohnt, aufgrund dessen bald
eine Gehaltserhöhung ansteht,
nicht ganz unwichtig zu wissen
heutzutage. Scheinselbständig-
keit und „Schwarzarbeit“ sind
somit im Interesse aller Betei-
ligten außen vor! Und nur mit
dem Dokument Dokument Dokument Dokument Dokument A1A1A1A1A1 wird die
Rechtsmäßigkeit der Entsen-
dung aus dem EU-Ausland be-
scheinigt.
Das Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf den
persönlichen Bedarf des Pflege-persönlichen Bedarf des Pflege-persönlichen Bedarf des Pflege-persönlichen Bedarf des Pflege-persönlichen Bedarf des Pflege-
bedürftigen ausgerichtet.bedürftigen ausgerichtet.bedürftigen ausgerichtet.bedürftigen ausgerichtet.bedürftigen ausgerichtet.
Hier steht Dr. Straub von Pflege-
helden als kompetenter Fach-
mann zur Seite. So füllen der
Kunde bzw. die Angehörigen ei-
nen Fragebogen aus, wo alles
Wichtige zur Situation festgehal-
ten wird oder man kann telefo-
nisch Kontakt mit Dr. Straub und
seinem Team aufnehmen, um al-
les Wesentliche vorab zu bespre-
chen. Hier profitiert der Kunde
vom umfassenden Erfahrungs-
schatz der Pflegeexperten, die
jede Situation kompetent beur-
teilen. Die Vorteile liegen klar
auf der Hand: Es ist Tag und

Nacht jemand da, kümmert sich
komplett um den Haushalt und
übernimmt leichte pflegerische
Aufgaben wie Hilfe bei der Kör-
perhygiene, Anziehen und bei der
Mobilität. Alternativ ist es aber
einfach die persönliche Zuwen-
dung und die Unterhaltung in der
gewohnten Umgebung, im eige-
nen zuhause oder auch beim Spa-
ziergang.
DrDrDrDrDr..... Str Str Str Str Straubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-
en rund um die Uhr - legal, seriösen rund um die Uhr - legal, seriösen rund um die Uhr - legal, seriösen rund um die Uhr - legal, seriösen rund um die Uhr - legal, seriös
und bezahlbarund bezahlbarund bezahlbarund bezahlbarund bezahlbar
Nicht alltäglich, die Pflegehelden
garantieren für den vereinbarten
Service und wollen mit Leistung
überzeugen, d.h. die kurzfristige
Aufkündigung des Vertragsver-
hältnisses ist jederzeit möglich.
Dr. Straub achtet sehr auf fachli-
che Qualität und herzliche Zuwen-
dung der Mitarbeiter zu den An-
vertrauten. Die Betreuer*innen
kommen häufig aus sozialen Be-
rufen und verfügen meist über jah-
relange pflegerische Erfahrung
und in der Regel gute bis mittlere
Deutsch-kenntnisse. Wenn aber
trotz sorgfältiger Auswahl, zwi-
schen Pflegekraft und Anvertrau-
ter Dissonanzen oder Unstimmig-
keiten auftreten, kann innerhalb
einer guten Woche die Pflegekraft
ausgewechselt werden, denn die
„ChemieChemieChemieChemieChemie“ muss stimmen...
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Stromsparen im Elektroauto

Diese Heizung kühlt im Sommer
Die Umrüstung auf eine Wärmepumpe zahlt sich gleich mehrfach aus

Wie weit man mit einer Akkufüllung kommt, hängt von verschiedenenWie weit man mit einer Akkufüllung kommt, hängt von verschiedenenWie weit man mit einer Akkufüllung kommt, hängt von verschiedenenWie weit man mit einer Akkufüllung kommt, hängt von verschiedenenWie weit man mit einer Akkufüllung kommt, hängt von verschiedenen
Faktoren ab. Foto: Rudolf Huber/mid/ak-oFaktoren ab. Foto: Rudolf Huber/mid/ak-oFaktoren ab. Foto: Rudolf Huber/mid/ak-oFaktoren ab. Foto: Rudolf Huber/mid/ak-oFaktoren ab. Foto: Rudolf Huber/mid/ak-o

Die rasant gestiegene Zahl von
Elektroautos auf unseren Straßen
kann nicht darüber hinwegtäu-
schen, dass ein Kernthema bei
deren Nutzern nach wie vor für
Beunruhigung sorgt: die Reich-
weiten-Angst. Wie man mit Elek-
troautos besonders sparsam und
weit fahren kann, erklärt die Zeit-
schrift Auto Straßenverkehr in ih-
rer aktuellen Ausgabe.
••••• TTTTTempo:empo:empo:empo:empo: Mit dem Fahrstil be-

einflusst man direkt den Ver-
brauch. Starke Beschleuni-
gung, plötzliches Abbremsen
und dadurch wieder notwen-
diges Anfahren sowie eine
hohe Durchschnittsgeschwin-
digkeit erhöhen den Strom-
verbrauch und reduzieren die
Reichweite. Mit welcher
Durchschnittgeschwindigkeit
man am weitesten kommt,
hängt vom Modell, dessen
Größe und Gewicht ab. In ver-
schiedenen Tests hat sich eine
Geschwindigkeit zwischen 90
und 100 km/h als optimal he-
rausgestellt.

••••• Rollwiderstand:Rollwiderstand:Rollwiderstand:Rollwiderstand:Rollwiderstand: Die Reifen
haben großen Einfluss auf den
Verbrauch. Daher verfügen
manche Modelle ab Werk be-

wusst über schmale Reifen mit
großem Durchmesser - das
senkt Roll- und Luftwider-
stand. Wer den Luftdruck um
0,2 bar über den Mindest-
druck erhöht, senkt ebenfalls
den Widerstand, ohne dass
der Reifen leidet.

••••• Eco-Modus:Eco-Modus:Eco-Modus:Eco-Modus:Eco-Modus: Viele Elektroau-
tos verfügen über einen Eco-
Modus, der bis zu zehn Pro-
zent mehr Reichweite ermög-
lichen soll. Er reduziert Be-
schleunigung und Höchstge-
schwindigkeit, mitunter wer-
den auch Heizung und Klima-
anlage gedrosselt.

••••• Heizung:Heizung:Heizung:Heizung:Heizung: Klimaanlage und
Heizung sind Stromfresser.
Hier lässt sich viel Energie ein-
sparen. Im Sommer bei 35
Grad senkt der Verzicht auf
Kühlung durch die Klimaanla-
ge den Reichweitenverlust
von 17 auf vier Prozent. Auch
wenn man nicht auf Heizen
und Kühlen verzichten will:
Man sollte die Technik spar-
sam einsetzen, wenn man
längere Fahrten plant. So soll-
te man im Winter eher die
Sitzheizung nutzen als das
Heizgebläse.

••••• Routenplanung:Routenplanung:Routenplanung:Routenplanung:Routenplanung: Langstrecken
sollten mit Blick auf Staus
genau geplant werden. Denn
zählflüssiger Verkehr mit häu-
figem Bremsen und Anfahren
kostet zusätzlich Strom. Mo-
derne Navis und Smartpho-
ne-Apps können Routen un-
ter Einbeziehung des aktuel-
len Verkehrs, Fließgeschwin-
digkeit, Fahrbahnbeschaffen-
heit, Wetterdaten und den

Standorten von Ladestationen
planen. (mid/ak-o)

Wenn es Sommer wird, hat die
Heizung normalerweise dienstfrei
- auch bei warmen Temperaturen
im Dienst sind dagegen Wärme-
pumpen, die sogar kühlen kön-
nen. Sie sorgen also sowohl bei
Kälte als auch bei Hitze für ein
angenehmes Raumklima. Eine
Umrüstung rechnet sich, denn für
eine Sanierung der alten Öl- oder
Gasheizung und einen Umstieg auf
diese klimaschonende Alternati-
ve gewährt der Staat unter be-
stimmten Bedingungen hohe Zu-
schüsse.
Kühlen mit Kühlen mit Kühlen mit Kühlen mit Kühlen mit Wärmepumpe oderWärmepumpe oderWärmepumpe oderWärmepumpe oderWärmepumpe oder
KlimaanlageKlimaanlageKlimaanlageKlimaanlageKlimaanlage
2021 war in Europa das heißeste
Jahr seit Beginn der Wetterauf-
zeichnungen. Bei den sommerli-
chen Hitzerekorden in eine klas-
sische Klimaanlage zu investie-

ren liegt nahe, sie kühlt das Haus
sehr schnell auf die gewünschte
Temperatur. Ihr Nachteil: Sie ver-
braucht dafür sehr viel Strom, was
die Betriebskosten deutlich stei-
gen lässt. Mit einer Wärmepum-
pe können Häuser viel stromspa-
render und auf zwei Arten gekühlt
werden: Bei der passiven Kühlung
wird die überschüssige Wärme aus
dem Gebäude durch den Betrieb
einer Umwälzpumpe in den küh-
leren Untergrund abgeführt. Dafür
können jedoch nur erd- und grund-
wassergekoppelte Systeme ge-
nutzt werden. Die aktive Kühlung
funktioniert mit allen Wärmepum-
pen-Systemen - also auch mit Luft-
wärmepumpen - nach dem Prin-
zip des Kühlschranks: Der Ver-
dichter kehrt den Kältemittel-
kreislauf in der Wärmepumpe um

und kühlt das Wasser im Heizkreis-
lauf, welches so die Räume auf bis
zu 20 Grad abkühlen kann. Für die
Umrüstung sollte ein Fachmann
kontaktiert werden, um eine kom-
patible Wärmepumpe zu finden.
Unter www.waermepumpe.de/foer-
derrechner gibt es einen Kalkula-
tionsrechner, um die zu erwarten-
de Fördersumme zu ermitteln.
Unterschiedliche Förderungen fürUnterschiedliche Förderungen fürUnterschiedliche Förderungen fürUnterschiedliche Förderungen fürUnterschiedliche Förderungen für
Neubau und BestandNeubau und BestandNeubau und BestandNeubau und BestandNeubau und Bestand
Für jedes neue Gebäude, das
mindestens dem Standard KfW
Effizienzhaus 40 NH (Nachhaltig-
keits-Klasse) entspricht, zahlt der
Staat für eine Wärmepumpe ei-
nen attraktiven Zuschuss oder
Kredit. Bei Bestandsimmobilien
wird die Umrüstung einer Ölhei-
zung mit bis zu 45 Prozent am
stärksten gefördert, beim Umbau

einer Gasheizung auf Wärmepum-
pe gewährt der Staat bis zu 35
Prozent Zuschuss auf die Investi-
tionssumme. Wer eine Gas- oder
Ölheizung inklusive Fußbodenhei-
zung besitzt, hat ideale Voraus-
setzungen für eine kostenscho-
nende Erneuerung, da hier
lediglich das Heizgerät selbst ge-
tauscht werden muss. Es gilt je-
doch darauf zu achten, dass die
vorhandenen Heizflächen für eine
effektive Kühlung des Hauses auch
ausreichend groß dimensioniert
sind. Generell rechnet sich die
Investition in eine Wärmepumpe
gleich mehrfach, da sie ohne fos-
sile Brennstoffe heizt und kühlt,
stromsparend arbeitet und man
einen erheblichen Teil der Inves-
tition staatlich gefördert be-
kommt. (djd)
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Sonntagscafé für
alleinerziehende Frauen und ihre Kinder
Nächster Termin am 23. Oktober ab 15 Uhr

Kirche stellt sich
Themen des Synodalen Wegs im Disput
Wohin geht die Kirche? Die Frage
nach der Wegrichtung, die die ka-
tholische Kirche einschlagen
wird, beschäftigt viele Christen,
sowohl solche, die in ihr behei-
matet sind, wie auch solche, die
die Institution Kirche aus bitterer
Enttäuschung verlassen haben.
Die katholische Kirche in Bad Go-
desberg möchte sich den schwie-
rigen und heiß diskutierten Fra-
gen in den kommenden Monaten
stellen und sie mit Experten, Ge-
meindemitgliedern und allen In-
teressierten diskutieren.
Nach einer sehr gut besuchten
Auftaktveranstaltung setzt das
Forum Bad Godesberg am 27.
Oktober die Reihe „QUO VADIS
ECCLESIA? Themen des Synoda-
len Wegs im Disput“ fort und lädt
dazu wieder zwei Vertreter kon-
trärer Positionen ein. Nach der
Darstellung ihres Standpunktes
kommen beide miteinander und
mit dem Publikum ins Gespräch.
Thema des zweiten Abends: Le-
ben in gelingenden Beziehungen
- Liebe leben in Sexualität und
Partnerschaft.
Bei der 4. Synodalversammlung
im September ist der Grundtext
nicht mit der erforderlichen Mehr-
heit der Bischöfe angenommen
worden, wohl aber ein Handlungs-
text zur Neubewertung der Ho-
mosexualität. Was bedeutet dies
für den weiteren Prozess? Woran
soll sich die kirchliche Sexualleh-

re orientieren? Welche Rolle soll
sie in der Gestaltung des kirchli-
chen Arbeitsrechts spielen?
Dazu diskutieren am Donnerstag,
27. Oktober, 19.30 Uhr Birgit
Mock (Vorsitzende des Synodal-
forums 4, Vizepräsidentin des
Zentralrats Deutscher Katholiken
ZDK) und Bernhard Meuser (Au-
tor von „Freie Liebe. Über neue
Sexualmoral“).
Zwei Tage später lädt das Forum
Bad Godesberg zu einer offenen
Gesprächsrunde zum Thema „Le-
ben in gelingenden Beziehungen“
ein - am Samstag, 29. Oktober, 18
Uhr mit Pfarrer Dr. Gianluca Car-
lin, Pastoralreferent Joachim Klop-
fer und Bildungsreferentin Astrid
Weber.
Ort aller Veranstaltungen ist das
Pastorale Zentrum St. Marien,
Burgstraße 43a, 53177 Bonn-Bad
Godesberg. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Der Eintritt ist
frei.
Die Themen, Gäste und Termine
der folgenden Abende finden Sie
unter: www.forum-godesberg.de/
quovadis
Veranstalter / Informationen:
Kirchengemeindeverband
Bad Godesberg
Forum Bad Godesberg, Burgstra-
ße 43a, 53177 Bonn
Referentin: Astrid Weber,
0178 8730293
forum@godesberg.com
www.forum-godesberg.de

Alleinerziehende Frauen haben
hier die Möglichkeit, andere Al-
leinerziehende kennenzulernen
und sich über Themen rund um
Kinder, Alltag, Familie und Beruf
auszutauschen oder vielleicht
einfach nur zu klönen. Sabine

Cornelissen, Frauenbeauftragte
des Evangelischen Kirchenkrei-
ses Bad Godesberg-Voreifel, lädt
dazu Interessierte ein.
Der nächste Cafétermin ist
Sonntag, 23. Oktober, von 15
bis 17.30 Uhr, in der Familien-

bildungsstätte Haus der Fami-
lie, Friesenstraße 6, Bonn-Bad
Godesberg. Für Kinderbetreu-
ung ist gesorgt. Es gilt eine
Maskenpflicht.
Weitere Treffen finden am 20.
November und am 18. Dezem-

ber statt, jeweils von 15 bis
17.30 Uhr.
Aufgrund aktueller Hygiene-Be-
stimmungen ist eine Anmeldung
erforderlich unter
0228 30787 - 0 oder per E-Mail:
marie.wicharz@ekbgv.de.
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LAZ Puma Männer gewinnen Silber beim Köln Marathon

Nele Siebert überzeugt mit Platz 8 im Halbmarathon und persönlicherNele Siebert überzeugt mit Platz 8 im Halbmarathon und persönlicherNele Siebert überzeugt mit Platz 8 im Halbmarathon und persönlicherNele Siebert überzeugt mit Platz 8 im Halbmarathon und persönlicherNele Siebert überzeugt mit Platz 8 im Halbmarathon und persönlicher
BestzeitBestzeitBestzeitBestzeitBestzeit

Frederik Ortmann der schnellste LAZ’ler auf der HalbmarathonstreckeFrederik Ortmann der schnellste LAZ’ler auf der HalbmarathonstreckeFrederik Ortmann der schnellste LAZ’ler auf der HalbmarathonstreckeFrederik Ortmann der schnellste LAZ’ler auf der HalbmarathonstreckeFrederik Ortmann der schnellste LAZ’ler auf der Halbmarathonstrecke

Im Rahmen des Köln Marathon
konnten sich die Aktiven des LAZ
Puma Rhein-Sieg glänzten plat-
zieren.
Die Männer René Spanier (2:41:20
Stunden) als 3. der M45, Torsten
Graw (2:47:40 Stunden) als 6. der
M30 und Neuling Leo Wenzel
(2:49:31 Std.) als 9. in der Haupt-

klasse holten sich Silber in der
Mannschaftswertung. Mit einer
Zeit von 8:18:31 Stunden belegen
sie zur Zeit Platz 6 der Deutschen
Bestenliste.
Auch im Halbmarathon konnten
die Pumas überzeugen. Mit Platz
28 im Gesamteinlauf und Platz 6
in der M30 war Frederik Ortmann

in 1:14:07 Stunden der schnellste
im Team. Jonas Land als 10. in der
Hauptklasse und 32. in Gesamt-
einlauf lief in 1:15:06 Stunden
über die Ziellinie. Zusammen mit
Luke Kelly (1:22:40 Stunden) be-
legte das Männerteam Platz 4 in
der Mannschaftswertung.
Aber auch die Frauen präsentier-

ten sich in guter Verfassung. Nele
Siebert lief als 8. Frau in 1:22:58
Stunden neue Bestzeit. Sonja Ver-
nikow lief als 12. Frau in 1:23:20
Stunden ins Ziel. Zusammen mit
Alexandra Thielen (1:55:06 Stun-
den) belegte das Frauenteam des
LAZ Puma Rhein-Sieg Platz 5 in
der Mannschaftswertung.
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Empfang im Alten Rathaus:
OB dankt Feuerwehr für
Waldbrandeinsatz

Haus- und
Straßensammlung für
Kriegsgräber beginnt
Der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge (VDK) sammelt
vom 15. Oktober bis 30. Novem-
ber für den Erhalt und die Pflege
deutscher Kriegsgräber im Aus-
land. Soldat*innen der Bundes-
wehr, Vertreter*innen des Reser-
vistenverbandes und zivile
Sammler*innen bitten in dieser
Zeit an der Haustür, auf der Stra-
ße und auf Friedhöfen um Spen-
den für den Volksbund.
Der VDK pflegt und erhält in 46
Staaten mehr als 830 Kriegsgrä-
berstätten mit mehr als 2,8 Milli-
onen Kriegstoten. Was in direkter
Folge auf den Ersten Weltkrieg
als Bürgerinitiative zur Anlage und
Pflege von Ruhestätten für Gefal-

lene und andere Kriegsopfer be-
gann, ist heute eine international
vernetzte humanitäre Organisa-
tion. Im Auftrag der Bundesrepu-
blik pflegt sie die Kriegsgräber
zur Erinnerung an die Toten, als
Mahnung für die Lebenden, als
friedenspädagogische Lernorte für
nachfolgende Generationen und
als Aufforderung zu Frieden, Ver-
söhnung und Völkerverständi-
gung.
Der Volksbund finanziert sich zu
80 Prozent aus Mitgliederbeiträ-
gen und Spenden. Den Rest de-
cken öffentliche Mittel des Bun-
des und der Länder. Die alljährli-
che Spendensammlung leistet so-
mit einen wichtigen Beitrag.

Rund 20 Feuerwehrleute der Be-
rufs- und der Freiwilligen Feuer-
wehr in Bonn waren am Donners-
tag, 6. Oktober, auf Einladung
von Oberbürgermeisterin Katja
Dörner zu Gast im Alten Rathaus.
Mit dem Empfang bedankte sich
Dörner im Namen der Stadt Bonn
bei ihnen für den Einsatz bei der
Bekämpfung der Waldbrände in
Frankreich im August.
Katja Dörner: „Angesichts der
aktuellen Lage in der Welt ist es
besonders wichtig, dass wir mit
unseren Partnern in Europa zu-
sammenstehen. Bei den Wald-
bränden in Frankreich haben
haupt- und ehrenamtliche Feu-
erwehrleute aus Bonn ganz im
Sinne des europäischen Gedan-
kens dringend benötigte Nach-
barschaftshilfe geleistet. Dafür
- und natürlich auch für Ihre Ein-
satzbereitschaft tagtäglich in
unserer Stadt sage ich im Na-
men aller Bonnerinnen und Bon-
ner sowie ganz persönlich von
Herzen Danke!“
Mehr als eine Woche lang hal-
fen insgesamt 65 deutsche Ein-
satzkräfte, darunter 30 Feuer-
wehrleute aus Bonn, dabei,
Waldbrände im Südwesten
Frankreichs einzudämmen. Ihre
Aufgabe war es vor allem, die

Ausbreitung der Brände auf nicht
betroffene Gebiete zu verhin-
dern. Außerdem übernahmen sie
Nachlöscharbeiten, um das er-
neute Aufflammen von Glutnes-
tern zu verhindern.
Feuerwehr Bonn koordiniertFeuerwehr Bonn koordiniertFeuerwehr Bonn koordiniertFeuerwehr Bonn koordiniertFeuerwehr Bonn koordiniert
einziges deutsches einziges deutsches einziges deutsches einziges deutsches einziges deutsches WWWWWaldbraldbraldbraldbraldbrand-and-and-and-and-
modulmodulmodulmodulmodul
Der Einsatz in Frankreich war
der zweite des seit 2019 beste-
henden so genannten Wald-
brandmoduls. Es besteht aus
mehreren geländegängigen
Löschfahrzeugen, einer Füh-
rungs- sowie einer Versorgungs-
einheit.
Das bisher einzige deutsche
Waldbrandmodul für den Einsatz
im Europäischen Ausland wird
von der Feuerwehr Bonn koordi-
niert. Gemeinsam mit Einheiten
aus Königswinter, Leverkusen,
Düsseldorf und Ratingen ist die
Einheit im Europäischen Kata-
s t rophenschutzmechan ismus
gelistet, um innerhalb kürzes-
ter Zeit auf Anforderung eines
Mitgliedsstaates unbürokrati-
sche Hilfe bei Vegetationsbrän-
den zu leisten.
Im August 2021 war die Einheit
bereits zur Unterstützung am
Peloponnes in Griechenland im
Einsatz.

Fundsachen-Versteigerung
am 18. Oktober
Die nächste Fundsachen-Verstei-
gerung der Bundesstadt Bonn fin-
det am Dienstag, 18. Oktober, ab
8.30 Uhr im Versteigerungssaal
des Stadthauses, Berliner Platz
2, Parkdeck 1, Aufzugsgruppe 2,
statt.
Versteigert werden rund 60 Fahr-
räder, diverse Elektrogeräte,
Stock- und Taschenschirme,
Handschuhe, Bekleidung, Schu-
he, Brillen, Rucksäcke, Ein-
kaufstaschen, Schultaschen,

Geldbörsen, Briefmappen, Uh-
ren, Schmuck und sonstige Ge-
brauchsgegenstände. Die Fund-
sachen werden meistbietend ge-
gen sofortige Barzahlung ver-
kauft.
Da im Versteigerungsraum ein
Mindestabstand von 1,50 Metern
nicht garantiert werden kann, be-
steht zum Schutz der Be-
sucher*innen und Mitarbeitenden
die Pflicht zum Tragen mindestens
einer medizinischen Maske.

Das sichere Gefühl 

für Sie und Ihre Lieben!
Der Johanniter-Hausnotruf.

Mehr Informationen unter:

0800 8811 220 (gebührenfrei)

hausnotruf.bonn@johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

Hilfe per Knopfdruck

Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein ein-
facher Strom- und Telefonanschluss genügt. Aktuell liefern wir auf 
Wunsch auch kontaktlos. Übrigens: Allein lebende Menschen mit 

von der Krankenkasse einen Zuschuss zu unseren Hausnotruf- 
Paketen. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen Sie uns an.

Aus Liebe zum Leben
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Schokolade fragt nicht,
Schokolade versteht - ein flotter Spruch
im Schokoladenland Belgien
Warum ist belgische Schokolade
so besonders? Hier eine Erklä-
rung: Der Kakaogehalt der belgi-
schen Schokolade ist höher als
der von Schokolade aus anderen
Ländern. Zudem enthält belgische
Schokolade 100 Prozent Kakao-
butter, ein himmlisches Ge-
schmackserlebnis.
Wir im GrenzGenuss in Losheim/
Eifel führen ein beeindruckendes,
exzellentes Sortiment an Schoko-
laden und Pralinen in unglaubli-
cher Vielfalt.
Schokolade ist mehr als nur ein
Genussmittel, denn es beruhigt
die Nerven, fördert in Maßen die
Gesundheit und erfreut Kinder und
Großeltern gleichermaßen.
Das kleine Land Belgien besitzt
eine lange Schokoladentradition
und das vielfältigste und hoch-

wertigste Angebot. Es gibt zahl-
reiche kleine Hersteller, die sich
stets gegenseitig übertrumpfen

möchten, der Wettbewerb ist
enorm.
Im Laufe der Jahrhunderte erar-
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beitete sich Belgien auf diese
Weise einen ausgezeichneten Ruf
in der Kunst der Schokoladenher-
stellung. Die Erfolgsgeschichte
begann im 17. Jahrhundert in
Gent. Heute besitzt Belgien mehr
als 320 „Chocolaterien“ und
stellt jährlich über 725.000 Ton-
nen Schokolade her.
Das Café-Bistro Old Smuggler, in
dem es handgefertigte Pralinen
einzeln gibt, hat täglich von 8 bis
18 Uhr geöffnet, ebenfalls sams-
tags, sonntags und an vielen Fei-
ertagen.
Der belgische Supermarkt DELHAI-
ZE mit seiner großen Schokola-
den- und Pralinenabteilung und

mit seinem riesigen, günstigen
Kaffee-Angebot befindet sich un-

mittelbar nebenan, der Super-
markt hat täglich von 8 bis 18.30

Uhr geöffnet.
Jeden Tag sind die ArsMineralis
und die Ausstellungen ArsKrippa-
na und ArsFigura von 10 bis 18
Uhr geöffnet, montags geschlos-
sen (außer an den meisten Feier-
tagen).
Die Daten für das Navi: Prümer-
straße 55, 53940 Losheim/Eifel.
Weitere Infos gibt es auf unseren
Facebook-Seiten GrenzGenuss
und ArsMineralis, bei Instagram
auf unserer Seite GrenzGenuss
oder im Netz unter
www.a-c-b.eu
Weitere Info: Tanken aktuell güns-
tiger in Belgien - aktuelle Preise
unter: www.grenzgenuss.net
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Reizdarm individuell behandeln

Myrrhe für einen starken Darm. Foto: akz-oMyrrhe für einen starken Darm. Foto: akz-oMyrrhe für einen starken Darm. Foto: akz-oMyrrhe für einen starken Darm. Foto: akz-oMyrrhe für einen starken Darm. Foto: akz-o

Reizdarm-Patienten fühlen sich oft
als psychisch krank missverstan-
den, mit ihren Problemen allein-
gelassen und suchen das „per-
fekte Reizdarmmittel“. So lauten
die Kernergebnisse von zwei in-
teraktiven Gesprächsrunden mit
langjährig betroffenen Reizdarm-
Patienten und der Darmspezialis-
tin Dr. med. Nicole Steenfatt, Bad
Oeynhausen, zu denen die Deut-
sche Reizdarmselbsthilfe e.V. im
November 2021 aufgerufen hat-
te. „Um falsche Hoffnungen zu
vermeiden, ist es wichtig, den Pa-
tienten gleich zu Therapiebeginn
zu vermitteln, dass es keine Uni-
versallösung für alle gibt, sondern
dass jeder Patient eine individu-
elle Therapie benötigt“, erklärt
Steenfatt. Darüber hinaus unter-
sucht die Ärztin bei dauerhaften
Verdauungsproblemen auch die
Stabilität/Durchlässigkeit der
Darmbarriere. Denn bei vielen
chronischen Darmerkrankungen

gilt eine gestörte Darmbarriere
heute als maßgeblicher Faktor,
der zu Fehlfunktionen führt, die
Entzündungen und Bewegungs-
störungen im Darm bewirken.

Häufiger Patientenwunsch: EinHäufiger Patientenwunsch: EinHäufiger Patientenwunsch: EinHäufiger Patientenwunsch: EinHäufiger Patientenwunsch: Ein
Arzneimittel für mehrere Be-Arzneimittel für mehrere Be-Arzneimittel für mehrere Be-Arzneimittel für mehrere Be-Arzneimittel für mehrere Be-
schwerdenschwerdenschwerdenschwerdenschwerden
„Da bei jedem Patienten unter-
schiedliche Beschwerden im Vor-
dergrund stehen und sich diese
im Krankheitsverlauf ändern kön-
nen, ist eine maßgeschneiderte
Behandlung sehr wichtig“, erklärt
die Reizdarmspezialistin. Dazu
würden neben dem Einsatz ver-
schiedener Medikamente auch
eine individuelle Optimierung des
Ernährungsverhaltens und Maß-
nahmen zur Stressreduktion ge-
hören. Hierbei sei es wichtig,
Schritt für Schritt vorzugehen und
nach jeder Veränderung die Be-
schwerden genau zu beobachten,
um die vielschichtige Therapie

entsprechend anzupassen. Viele
Patienten bevorzugen Arzneimit-
tel, die mehrere ihrer Beschwer-
den bessern können. Hier sind
besonders Kombinationen aus
Arzneipflanzen eine gute Option,
denn sie greifen an verschiede-
nen Punkten im Verdauungstrakt
an und verstärken sich gegensei-
tig in ihrer Wirkung.

Myrrhe für eine stabile DarmbarMyrrhe für eine stabile DarmbarMyrrhe für eine stabile DarmbarMyrrhe für eine stabile DarmbarMyrrhe für eine stabile Darmbar-----
riereriereriereriereriere
So wirken z.B. pflanzliche Kombi-
nationsarzneimittel mit Myrrhe
gegen drei Leitsymptome des
Reizdarms - Blähungen, Krämpfe,
Durchfall - und haben darüber hi-
naus einen stabilisierenden Ein-
fluss auf die Darmbarriere. Die
Darmwand ermöglicht unserem
Körper die Nahrungs- und Flüs-
sigkeitsaufnahme aus dem Darm-
inhalt, muss aber auch das Ein-
dringen von gefährlichen Bakte-
rien verhindern. Einige schädli-

che Bakterien, Medikamente, Al-
kohol oder Nikotin können die
Darmbarriere schädigen und so
ihre Durchlässigkeit erhöhen.
Dann können Schadstoffe oder
Mikroorganismen vordringen und
Beschwerden verursachen. Eine
intakte Darmbarriere ist ebenfalls
bedeutsam für eine erfolgreiche
Ansiedlung von Probiotika (le-
bensfähige Mikroorganismen), die
bei Reizdarm oft eingesetzt wer-
den, um die Darmflora positiv zu
beeinflussen. (akz-o)
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Aktiver Lebensstil gut fürs Gehirn

Fotos: Biogen/spp-oFotos: Biogen/spp-oFotos: Biogen/spp-oFotos: Biogen/spp-oFotos: Biogen/spp-o

Verpasste Treffen, fehlende Er-
innerungen, verlegte Schlüssel
- Vergessen ist menschlich. Ge-
rade im Alter lassen Gedächt-
nis, Konzentrations- und Lern-
fähigkeit nach. Das ist bis zu
einem gewissen Grad nicht un-
gewöhnlich.
Kehren die Erinnerungen jedoch
auch später nicht zurück oder
treten Verhaltensänderungen
auf wie der Rückzug von Freun-
den und Familie, Stimmungs-
schwankungen oder Reizbar-

keit, können das erste Anzei-
chen für eine Erkrankung des
Gehirns sein, beispielsweise in
Form einer Demenz. Mit rund
zwei Drittel aller Fälle ist die
Alzheimer-Erkrankung die häu-
figste Ursache der Demenz und
eine unheilbare Erkrankung des
Gehirns.
Auch wenn es sich bei Alzhei-
mer um eine unheilbare Erkran-
kung des Gehirns handelt, be-
deutet das nicht, dass man
überhaupt nichts tun kann. Pa-
tientinnen und Patienten kön-
nen die Symptome der Erkran-
kung durch nicht medikamen-
töse Behandlungsansätze wie
kognitives Training und Physio-
therapie potenziell positiv be-
einflussen. Gerade bei der Alz-
heimer-Demenz spielt auch das
Thema Prävention eine große
Rolle. „Neugierig bleiben,
Neues entdecken und den All-
tag aktiv gestalten - mit einem
kontinuierlichen Training des
Gehirns fördern wir die Bildung
von Verbindungen zwischen
Nervenzellen“, so Prof. Dr. An-
dreas Schmitt, Neurologe und
Medical Director bei Biogen in
Deutschland.
Es kann helfen, dem Kopf stän-
dig neue Eindrücke zu bieten
und ihn zu fordern. Das klappt
zum Beispiel mit kreativen
Hobbys, dem Erlernen einer
neuen Sprache und einem akti-
ven Lebensstil. (spp-o)
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Vorsicht Trickbetrug:
Miese Masche mit unerlaubten Werbeanrufen
Anruf-Spoofing: Rufnummer der
Deutschen Rentenversicherung Westfalen wird für unerlaubte Werbeanrufe missbraucht
Aktuell erreichen die Deutsche
Rentenversicherung (DRV) West-
falen viele Rückfragen, die auf ei-
nen angeblichen Anruf der DRV
Westfalen zurückgehen. Bekannt
ist die Betrugsmasche mit frem-
den, aber realen Telefonnummern
unter dem Begriff Anruf-Spoofing.
So rufen auch im konkreten Fall
Unbekannte unter einer vorge-
täuschten DRV-Rufnummer, die
bei den Betroffenen im Display
angezeigt wird, offensichtlich
massenhaft Telefonkunden in
Westfalen an. Betroffene berich-
ten, dass es vielfach um Werbe-
anrufe für Solaranlagen gehen
soll. Diese Anrufe stammen natür-
lich nicht von der Deutschen Ren-
tenversicherung, auch wenn die
angezeigte Telefonnummer dies
vortäuscht. Die DRV Westfalen hat
bereits rechtliche Schritte dage-
gen eingeleitet.
Damit dürfte es sich bei den ge-
schilderten Anrufen um unerlaub-
te Werbeanrufe handeln. Die Bun-
desnetzagentur verfolgt solche
Anrufe und kann empfindliche
Bußgelder verhängen. Wenn Ver-
braucherinnen und Verbraucher
einen solchen Werbeanruf ohne
ihre vorherige Werbeeinwilligung
erhalten haben, können sie sich
mit einer Meldung des Falls bei
der Bundesnetzagentur wehren
(www.bundesnetzagentur.de).
Das ist leider nicht die einzige
Masche, bei der sich Unbekann-
te die Vertrauenswürdigkeit der
Deutschen Rentenversicherung
zu Nutze machen. In der Info-
Broschüre „Vorsicht Trickbetrü-
ger“ warnt die Rentenversiche-
rung vor kriminellen Trickbetrü-
gern rund um das Thema Rente.
Dort informiert die DRV auch über

die gängigsten Maschen und
Methoden, wie Trickbetrüger ihre
Opfer überrumpeln und so an
deren Geld kommen. Aufklärung
und Wissen ist die beste Vorbeu-
gung, um sich vor solchen Taten
zu schützen. Denn Trickbetrüge-
reien rund um die Rente sind
beileibe keine Einzelfälle.
Getarnt als angebliche Beschäf-
tigte der DRV versuchen immer
wieder Trickbetrüger bei Versi-
cherten sowie bei Rentnerinnen
und Rentnern an das Geld ihrer
ahnungslosen Opfer zu kommen.
Die Täter haben aber auch sen-
sible Daten im Visier, zum Be-
spiel Konto- oder Sozialversiche-
rungsnummern. Die Vorgehens-
weise der Trickbetrüger ist viel-
fältig und reicht vom täuschend
echt aussehenden Brief über den
direkten Besuch an der Haustür
bis zur telefonischen Kontaktauf-
nahme. Sie wenden verschiede-
ne Maschen an, die sie zudem
noch ständig variieren. Opfer
sind dabei sehr häufig ältere
Menschen, die bereits eine Ren-
te beziehen.
Die Broschüre wendet sich nicht
nur an Versicherte oder an Rent-
nerinnen und Rentner, sondern

auch an Angehörige und Nach-
barn älterer Menschen sowie an
Beschäftigte von Pflegediensten.
Denn sie können in Zweifelsfäl-
len wertvolle Ansprechpartner
sein.

Die Broschüre kann auf www.drv-
westfalen.de heruntergeladen
werden. Weitere Infos erteilt auch
das kostenlose Servicetelefon
0800 1000 480 11. (Deutsche Ren-
tenversicherung Westfalen)

Foto: pixabay.comFoto: pixabay.comFoto: pixabay.comFoto: pixabay.comFoto: pixabay.com
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Ein gutes Miteinander schaffen
Die Systemgastronomie setzt in der Ausbildung auf interkulturelle Kompetenz

In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rundIn der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rundIn der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rundIn der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rundIn der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund
120 Nationen. Foto: djd/Bundesverband der Systemgastronomie/Getty120 Nationen. Foto: djd/Bundesverband der Systemgastronomie/Getty120 Nationen. Foto: djd/Bundesverband der Systemgastronomie/Getty120 Nationen. Foto: djd/Bundesverband der Systemgastronomie/Getty120 Nationen. Foto: djd/Bundesverband der Systemgastronomie/Getty
Images/kali9Images/kali9Images/kali9Images/kali9Images/kali9

Unsere Gesellschaft wird zuneh-
mend diverser. Das prägt unse-
ren Alltag und vor allem unser
Berufsleben. In Branchen wie
der Gastronomie ist das multi-
kulturelle Miteinander bereits
seit Jahren Standard. Ein wah-

rer Integrationsweltmeister ist
dabei die Systemgastronomie.
So arbeiten bei den Mitgliedern
des Bundesverbandes der Sys-
temgastronomie Menschen aus
rund 120 Nationen. Die inter-
nationale Belegschaft ist eine

Bereicherung und gleichzeitig
eine Herausforderung für die
Betriebe und Ausbilder.
Kulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten Konflikten
vorbeugenvorbeugenvorbeugenvorbeugenvorbeugen
Als „Branche der Chancen“
bietet die Systemgastronomie
viele Karrieremöglichkeiten.
Sie steht jeder und jedem offen
und freut sich über neue Inter-
essierte, egal welcher Her-
kunft. Bereits weit über 20.000
junge Menschen haben seit
1998 die dreijährige Ausbildung
für den Beruf „Fachmann-/frau
für Systemgastronomie“ erfolg-
reich absolviert.
Alle Informationen zu den Aus-
bildungs- und Karrierechancen
sind unter www.bundesverband-
systemgastronomie.de zu fin-
den. Den Ausbildern ist es wich-
tig, Talente unabhängig von
Zeugnissen und Noten zu ent-
decken und diese zu fördern.
Das erfordert aber auch eine
Sensibilisierung für kulturelle
Unterschiede und Gemeinsam-
keiten der vertretenen Kultu-
ren. Treffen verschiedene Welt-
bilder, Lebensformen, Denk-
und Handlungsweisen aufein-
ander, können durch Unwissen-
heit über das Fremde Konflikte
und Missverständnisse entste-
hen. Die möglichen Folgen? Der
Arbeitsalltag wird erschwert,
Auszubildende mit Migrations-

hintergrund sind frustriert und
Ausbilder verkennen unter Um-
ständen Talente.
Vergleichbare Chancen für je-Vergleichbare Chancen für je-Vergleichbare Chancen für je-Vergleichbare Chancen für je-Vergleichbare Chancen für je-
den den den den den AuszubildendenAuszubildendenAuszubildendenAuszubildendenAuszubildenden
Um das tägliche Miteinander
durch mehr Verständnis fürein-
ander zu erleichtern, achten die
Ausbilder der Mitglieder des
Bundesverbandes der System-
gastronomie insbesondere auf
eine kulturkompetente Ausbil-
dung. „Gerade in der Ausbil-
dung sind interkulturelle Kom-
petenz und der richtige Umgang
mit den eigenen unbewussten
Tendenzen sehr wichtig, damit
wirklich alle Auszubildenden
vergleichbare Chancen haben
und sich auch einbringen wol-
len“, erklärt Dr. Cornelius Gör-
res, Trainer für interkulturelle
Kompetenz.
Dabei geht es zum Beispiel auch
um die Frage, welche „typisch
deutschen“ Hürden es für zu-
gewanderte Auszubildende gibt
und wie diese abgebaut wer-
den können. Mit einer guten
interkulturellen Unterstützung
der Azubis sorgt die vielseitig
und ständig wachsende Bran-
che für starke und erfolgreiche
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter und tritt dem Mangel an
qualifiziertem Nachwuchs tat-
kräftig und gezielt entgegen.
(djd)
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Aufstiegs-BAföG fördert
Fortbildungen in jedem Alter
Lebenslanges Lernen
für mehr Karriereperspektiven

Foto: Kzenon/stock.adobe.com/akz-oFoto: Kzenon/stock.adobe.com/akz-oFoto: Kzenon/stock.adobe.com/akz-oFoto: Kzenon/stock.adobe.com/akz-oFoto: Kzenon/stock.adobe.com/akz-o

Nach zwanzig Jahren im Job be-
rufliche Veränderungen wagen
oder sich mit dem Einfluss von
Zukunftsthemen wie Digitalisie-
rung im eigenen Berufsfeld aus-
einandersetzen? Eine Fortbildung
schafft neue Karriereperspektiven
in jedem Alter. Wer mitten im Le-
ben steht und von einer neuen
beruflichen Chance träumt, sollte
nicht zögern: Mit dem Aufstiegs-
BAföG bieten Bund und Länder
finanzielle Unterstützung für die
Vorbereitung auf mehr als 700
Fortbildungsabschlüsse - und das
ohne Altersgrenze.
Lebenslanges Lernen nützt derLebenslanges Lernen nützt derLebenslanges Lernen nützt derLebenslanges Lernen nützt derLebenslanges Lernen nützt der
KarriereKarriereKarriereKarriereKarriere
Dank gestiegener Lebenserwar-
tung und damit einhergehender
längerer Erwerbstätigkeit be-
stehen auch nach vielen Jahren
im Beruf noch zahlreiche Mög-
lichkeiten, sich weiterzuentwi-
ckeln und die Karriereleiter hi-
naufzuklettern. Eine berufliche
Fortbildung lohnt sich somit für
Personen ab Mitte 40 genauso
wie für Zwanzigjährige. Daher
nimmt die Anzahl derer, die sich
in ihrer „zweiten Lebenshälfte“
für ihren weiteren beruflichen
Aufstieg fortbilden und dabei
von Aufstiegs-BAföG fördern las-
sen, kontinuierlich zu - allein in
den letzten fünf Jahren um 10
Prozent. Frauen ergriffen dabei
eher die Aufstiegschance als
Männer: Von allen Fortbildungs-
teilnehmenden zwischen 45 und

65 Jahren im letzten Jahr waren
52 Prozent Frauen und 48 Pro-
zent Männer.
Mehr als eine Fortbildung fördernMehr als eine Fortbildung fördernMehr als eine Fortbildung fördernMehr als eine Fortbildung fördernMehr als eine Fortbildung fördern
lassenlassenlassenlassenlassen
Seit August 2020 besteht ein För-
deranspruch auf alle drei im Be-
rufsbildungsgesetz und in der
Handwerksordnung verankerten
Fortbildungsstufen sowie gleich-
wertige Abschlüsse. Wenn jemand
vor zwanzig Jahren eine Förde-
rung (damals noch „Meister-BA-
föG“) für die Fortbildung beispiels-
weise zum bzw. zur Geprüften
Fachkraft bezog, kann diese Per-
son heute noch Aufstiegs-BAföG
für die Fortbildung zum Bachelor
Professional beantragen. Wer den
beruflichen Aufstieg mit der ers-
ten Fortbildungsstufe beginnt,
kann demnach bis zu drei Fortbil-
dungen mit dem Aufstiegs-BAföG
fördern lassen. Lehrgangs- und
Prüfungsgebühren werden dabei
unabhängig von Einkommen und
Vermögen gewährt.
Unterstützung beim Unterstützung beim Unterstützung beim Unterstützung beim Unterstützung beim AntrAntrAntrAntrAntrag fürag fürag fürag fürag für
Aufstiegs-BAföGAufstiegs-BAföGAufstiegs-BAföGAufstiegs-BAföGAufstiegs-BAföG
Auf www.aufstiegs-bafög.de sind
weitere Informationen zum Auf-
stiegs-BAföG und alle digital
ausfüllbaren Formulare für die
Beantragung der Förderung zu
finden. Persönliche Hilfe bei der
Antragstellung wird im für den
jeweiligen Wohnort zuständigen
Förderamt geboten.
Telefonische Beratung erfolgt
unter: 0800/622 36 34. (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.10.2022 um 10 Uhr24.10.2022 um 10 Uhr24.10.2022 um 10 Uhr24.10.2022 um 10 Uhr24.10.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

BrennholzverkaufBrennholzverkaufBrennholzverkaufBrennholzverkaufBrennholzverkauf
ab 110,- EUR SRM. Tel. 01759870406.

Frau Niedereiner kauftFrau Niedereiner kauftFrau Niedereiner kauftFrau Niedereiner kauftFrau Niedereiner kauft
Pelze, Schreib -/Nähmaschinen, Abend-
gaderobe, Taschen, Krüge, Zinn, Porzel-
lan, Zahngold, Uhren, Münzen, Schmuck,
Silberbestecke, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Puppen, Tel.: 0163/4572073

TiereTiereTiereTiereTiere
HundeHundeHundeHundeHunde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:

Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHT

Fotos, Fotoalben, Negative, Farbdias,
Orden, Urkunden, Dolche, Pokale,
Uniformteile von der dt. Fliegertruppe
aus dem 1. und 2. Weltkrieg - Seriöse
Abwicklung - Tel. 02241/9950818

TiereTiereTiereTiereTiere
VERMISSTVERMISSTVERMISSTVERMISSTVERMISST

Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!
gesichtet in Bad Godesberg,
Viktoriastr., schildpattfarbig, humpelt,
sehr scheu. Tel. 0228/378720 o.
0175/8772618
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Samstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. Oktober
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Straße 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Sonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. Oktober
Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-
Am Michaelshof 4a, 53177 Bonn, 0228/85469480

Montag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. Oktober
Deutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-Apotheke
Max-Planck-Straße 3, 53177 Bonn (Bad Godesberg), 0228/9527826

Dienstag, 18. OktoberDienstag, 18. OktoberDienstag, 18. OktoberDienstag, 18. OktoberDienstag, 18. Oktober
St.St.St.St.St.     Anna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-Apothekeeeee
Kirchberg 2-4, 53179 Bonn (Lannesdorf), 0228/341616

Mittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. Oktober
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e TTTTTheaterpassageheaterpassageheaterpassageheaterpassageheaterpassage
Koblenzer Straße 60, 53173 Bonn (Bad Godesberg), 0228/352258

Donnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. Oktober
Engelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-Apotheke
Buchholzstraße 2, 53127 Bonn (Ippendorf), 0228/282229

Freitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. Oktober
Apotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am Schlossplatz
Reichsstraße 49, 53125 Bonn (Röttgen), 0228/252289

Samstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. Oktober
Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Winfried SchardtWinfried SchardtWinfried SchardtWinfried SchardtWinfried Schardt
Edisonallee 2, 53125 Bonn (Brüser Berg), 0228/258500

Sonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. Oktober
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Koblenzerstraße 58, 53173 Bonn (Bad Godesberg), 0228/353001

Montag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. Oktober
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Plittersdorfer Straße 210, 53173 Bonn (Bad Godesberg),
0228/353331

Dienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. Oktober
Hausdorff Hausdorff Hausdorff Hausdorff Hausdorff ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hausdorffstraße 187, 53129 Bonn (Kessenich), 0228/9239595

Mittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. Oktober
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Rüngsdorfer Straße 41, 53173 Bonn (Bad Godesberg),
0228/363623

Donnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. Oktober
Phönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHG
Quirinusplatz 5, 53129 Bonn (Dottendorf), 0228/231761

Freitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. Oktober
Akazien Akazien Akazien Akazien Akazien ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienweg 8, 53177 Bonn, 0228/313131

Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-
Klinik)Klinik)Klinik)Klinik)Klinik)

Telefon: 0228/28733211 oder
Telefon: 0228/19240

NotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxis
Bad Godesberg & Wachtberg
0228 / 38 33 88 oder
0180 50 44 100
Im Evangelischen Waldkran-
kenhaus
Waldstraße 73, 53177 Bonn-
Bad Godesberg
www.notfallpraxis-
badgodesberg.de

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

In den sprechstundenfreien
Zeiten in der Woche, am Wo-
chenende und an Feiertagen
ist der kinderärztliche Bereit-
schaftsdienst für den Bonner
Raum unter der Rufnummer:
0228/2425444 zu erreichen.
Anschrift der Notfallpraxis:
Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn (am St.-
Marien-Hospital), Robert-
Koch-Straße 1, 53115 Bonn

Hilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon für

Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
Paracelsus-ApothekeParacelsus-ApothekeParacelsus-ApothekeParacelsus-ApothekeParacelsus-Apotheke
Plittersdorfer Str. 36, 53173 Bonn (Bad Godesberg), 0228/353590

Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
Rheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-Apotheke
Mainzer Straße 45, 53179 Bonn (Mehlem), 0228/340435

Angaben ohne Gewähr

„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“
Die vertrauliche Geburt als Al-
ternative zur anonymen Form
der Kindsabgabe. Das bereits
im 1. Mai 2014 in Kraft getre-
tene Gesetz gilt zum Schutz
von Neugeborenen und zur Hil-
fe für Frauen in ungeplanten
Schwangerschaften.
Das Hilfetelefon „Schwangere
in Not“ ist rund um die Uhr,
kostenfrei, vertraulich, sicher,
in 18 Sprachen [Bundesamt für
Familie und zivilgesellschaftli-
che Aufgaben (BAFzA)] erreich-
bar: „Schwangere in Not“
Telefon: 0800 / 40 40 020.

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Wenn Sie für einen Sterben-
den die Krankensalbung und
die Sterbesakramente wün-
schen und nicht Ihren Orts-
pfarrer (für Alfter, Telefon:
2585) erreichen, steht Ihnen
ein Priester aus dem Seelsor-
gebereich (Oedekoven, Wit-
terschlick) zur Verfügung.
Er ist über die Handynummer
0171 4167278 erreichbar.
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